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eilrrge M M 130 der Karlsruher Zeitung
Samstag , 12. Mai 1888 .

GrotzheMgthum Vaden.
Karlsruhe » den 11 . Mai .

* (Das Gesetzes - und Verordnungsblatt für
bas Großherzogthum Baden ) Nr . 13 vom 9 . Mai
enthält bas Gesetz : die Fürsorge für Beamte in Folge von Be¬
triebsunfällen betreffend , nebst Bekanntmachungen und Verord¬
nungen : des Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts über die dienstlichen Verhältnisse der Angestellten; des
Ministeriums der Finanzen über den Vollzug des Weinsteuer¬
gesetzes vom 19. Mai 1882 ; über die Biersteller und über die
Gewährung von Wohnungsgeldzuschüssen an die weltlichen
Staatsdiener und Angestellten .

* (Die allgemeine Volksbibliothek ) hat vom
30. April bis 6. Mai an 439 Besucher 513 Bände ausgeliehen

ZZ . Mosbach , 9. Mai . (Münchener Kunstgcwerbe -
Ausstellung . — 8 and wirth s ch a ft .) In der am Dien¬
stag in München stattstndendcn Kunstgewcrbeausstelluug wird
die auch außerhalb Baden einen gute» Namen besitzende Thon¬
ofenfabrikdes Herrn Friedrich Nerbel von hieraufstellen : 1 ) Einen
Kamin im Styl der italienischenRenaissance in olivgrüner Farbe ,
2) einen weiteren Kamin im Rococostyl, Farbe elfenbein mit Blau
und reicher Vergoldung, 3) einen Ofen im Styl Louis XVI.»
elfenbcinfarbig, blau gemalt. — Die wenigen, überaus lieblichen
und warmen Tage haben die Vegetation in unserm Elzbachthale
überaus rasch entwickelt. Die Kirschen- und Birnbäume Prangen
in reichem, vielversprechendem Blüthenschmuck , die Zwetschgen -
bäumc zeigen reichlichen Fruchtansatz. Bleiben wir durch sonnige
Tage begünstigt , dürfen wir wieder einmal auf ein gutes Obst¬
jahr rechnen . In den Rebbergen sieht es weniger günstig aus -
Das im Herbste vielfach nicht ausgcreifte Holz ist tbeilweise , na¬
mentlich bei den Sylvanern , erfroren . Die Dürrfuttervorräthe
sind fast gänzlich aufgezehrt; der Zentner Heu kostet 3 M . 50 Pf .
bis 4 M . , Stroh 2 M . 30 Pf . Billig sind die Schweine . Die
Metzger bieten für das Pfund Lebendgewicht 25 —28 » Schlacht¬
gewicht 40 — 42 Pf .

Mannheim » 9 . Mai . (Kasino . ) Das Offizierskasino '

soll demnächst aus den bisherigen Räumlichkeiten in der Kaserne
nach dem Neubau der Löwenkelleraktienbrauerei verlegt werden.

L . Ans der Pfalz » 9 . Mai . ( V ortrag . — Konferenz .)
Ueber die Fürsorge für unsere konfirmirtc Jugend hielt Pfarrer
Kayser von Karlsruhe am 7 . Mai im Schiff zu Neuenheim vor
zahlreich erschienenen evangelischen Geistlichen der Pfalz einen
anregenden Vortrag , welcher gewiß nicht ohne Frucht bleiben
wird . An demselben Orte veranlaßte er Abends noch die Grün¬
dung eines Studentenvercins für die Zwecke der inneren und
äußeren Mission , welchem sofort 30 Mitglieder beitraten . —
Vormittags hatte am gleichen Tage die Quartalkonferenz der
Diözese Oberheidelberg stattgefunden, wobei zuerst über die geist¬
liche Beredtsamkeit verhandelt und sodann die seit 1 . Mai im
früheren Holländer Hofe zu Heidelberg errichtete „Herberge zur
Heimath" der Unterstützung auch von Seiten der umliegenden
Landgemeinden , welche den größten Nutzen davon haben werden ,
warm empfohlen wurde.

M Pom Bodensee » 9 . Mai . ( Getreidemärkte .
Witterung . — Marktbericht . ) Auf dem jüngsten
Fruchtmarkt in Villingen wurden 379 Zentner Korn (Auf¬
schlag 23 Pf . ) , 18 Ztr . Gerste , 63 Ztr . Mischelfrucht und 100

Ztr . Hafer (Abschlag 37 Pf . ) verkauft. InRadolfzell belief
sich der Umsatz auf 32 Dztr . Korn (Preis 19 M - 7 Pf .), 65 Dztr .
Weizen (Preis 19 M ) , 18 Dztr . Gerste und 49 Dztr . Hafer , end¬
lich auf 277 Dztr . Kartoffeln (Preis 4 M . ) . Auf dem Markte
zuUeberlingen wurden 253 Dztr . Korn (Preis 19M . 13 Pf . ),
50 Dztr . Leizen (Preis 19 M . ) und 22Dztr . Hafer . InPfUl¬
lendorf dagegen 102 Dztr . Korn , 24 Dztr . Weizen , 38 Dztr .
Gerste und 25 Dztr . Hafer verkauft. — Mit überraschender
Schnelligkeithat sich des Frühlings ganze Pracht enthüllt und die at¬
mosphärische Wärme hat an höheren Lagen 4- 19 Grad R . er¬
reicht . Stellenweise traten gestern Mittag Gewittererscheinungen

auf , welche «n einzelnen Orten von Regen und Hagel begleitet
waren. — Dem jüngsten Wochenmarkt inPfullendorf wurden
zugeführt : 156 Pferde, 120 Ochsen , 90 Kühe , 224 Stück Jung¬
vieh» Kalbinnen und Stierrinder » 388 Schweine. Pferde gelten
50—500 M . » Ochsen 180- 470 M . » Kühe, 100 - 32V M . » Kal¬
binnen bis zu 450 M . pro ! Stück » Ferkel 20—30 M . , Läufer
50—72 M . pro Paar . Der Handel war besonders bei Jungvieh
ein außerordentlichlebhafter. Beinahe sämmtliche Thiere wurden
bei guten Preisen rasch aufgekauft. — Der letzte Rindvieh- und
Schweinemarkt in Rad » lfzell war mit etwa 300 Stück Rind¬
vieh und 450 Schweinen befahren . Begehrt waren trächtige Kühe
und Kalbinnen , sowie Jungvieh . Die Preise blieben sich gleich.
Ochsen galten 280—Wo M . per Stück, Kühe 120—300 M .»
Kabinneu 230—320 M „ halb - bis einjährige Rinder 70—115 M -,
Läufer 32 —60 M . Per Paar , Ferkel 18—28 M . per Paar . Für
Schlachtschweine werden dermals im Höhgau nur 28— 30 Pf .
per Pfund lebend Gewicht bezahlt , ein Preis der zum Ankaufs¬
preis der Ferkel in gar keinem Verhältniß steht. Auf dem Vieh¬
markt zu Stühlingen herrscht ein reger Handel und kosteten
Ochsen bis zu 400 M . per Stück.

Verschiedenes.
Frankfurt a . M . » 10. Mai . (Der deutsche 7 . 8 est¬

reit ag ) wird dieses Jahr , während der Pfingstwoche (21 . bis
24 . Mai ) in unserer Stadt seine Versammlungen halten . Für
dieselben sind folgende Vorträge angemeldet: „Die allgemeine
Volksschulet, Ref . Köhnke-Hamburg , „Die ärztliche Beaufsichti¬
gung der Schulen", Ref. Siegert -Berlin , „Der Unterricht in
Gesetzeskunde und Volkswirthschaftslehrc in der Schule " , Ref .
Pache-Leipzig , „Nothwendigkeit einer entschiedenen und allgemein-
giltigen Vereinfachung unserer Rechtschreibung " , Ref . vr . Sulz¬
bach -Frankfurt a . M . , „ Oeffentliche Schulprüfungcn "

. Eine von
den bedeutendsten Firmen Deutschlands und Oesterreichs beschickte
Lebrmittelausstellung wird ein lebendiges Bild von den Fort¬
schritten auf dem Gebiete der Lchrmittelindustrie geben . Die
Mitgliederkarte ä 3 M . » zu beziehen von Herrn Lehrer Schroth ,
Schellingstraße 6 , oder durch die Hofmusikalienhandlung von

! Stehl u . Thomas , Zeil, berechtigt zur Theilnahme an den Ver -
! Handlungen , zum Eintritt zur Lehrmittelausstellung, zum wieder¬

holten Besuch des Palmengartens und des ZoologischenGartens
gegen einmaliges Entree von 50 Pf . , zum einmaligen Be¬
such des Panoramas für 50 Pf . , zur Theilnahme am Festbanket,
L Kouvert 3 M . » zum Besuch der Festvorstellung im Opernhaus
gegen ermäßigtes Entree . Freien Besuch gewähren gegen Vor¬
zeigung der Mitgliederkarte : Freiherr Bethmann 'sches Museum
(Ariadne) , Städel ' sches Institut ( Gemäldegallerie) , Historisches
Museum (Archiv ) , Kaisersaal , Goethehaus , Senckenbergisches
Museum , Mitteldeutscher Kunstgewerbeverein . Die Freiherr C.
v . Rothschild 'sche Kunstsammlung stellt mehrere hundert Karten
zur Verfügung . Endlich berechtigt noch die Mitgliederkarte zu
unentgeltlichem Besuch des Konzerts des Sängerchors des Frank¬
furter Lehrervereins. Die Hauptversammlungen finden am 22 .
und 23 . Mai im großen Saale des Saalbaus statt ; für Don¬
nerstag, den 24 . Mai , ist eine gemeinschaftliche Ausfahrt nach
dem Niederwalddenkmal in Aussicht genommen . Verlängerung
der Retourbillets haben bewilligt: die Großh . Direktion der
Oberhessischen Eisenbahnen: Gießen (20 - bis !27 . Mai ) , die Gene¬
raldirektion der Königl. Bayerischen Verkehrsanstalten : München
(19 . bis §7 . Mai ) , Direktion der Lübeck -Büchener Eisenbahnen,
Direktion der Main -Neckar Eisenbahn : Darmstadt ( 19. bis
26 . Mai ) . Fahrpreisermäßigung von 50 Proz . gewähren nebst
8tägiger Billetsgiltigkeit : Betriebsdirektion der Halberstadt-Blan -
kenberger Eisenbahn, Direktion der Bröhlthaleisenbahn : Köln .
Ganz freie Fahrt in beliebiger Wagenklasse vom 17 . bis
28. Mai gewährt die Ludwigs-Eisenbahngesellschaft: Nürnberg .
Die Billets werden an den betreffenden Schaltern ohne weiteres
gegen Vorzeigung der Mitgliederkarte verabreicht. Es ist zu
hoffen und nach allem , was geboten wird, anzunehmen, daß der
diesjährige Lehrertag in unserer Stadt sich eines reichen Besuches
erfreuen und zu einem nach allen Seiten hin befriedigenden sich
gestalten wird.

2) Dir Schirklalskugel ,
(Fortsetzung.)

Es war ein lieblicher Mädchenkopf, der am offenen Erkerfen¬
ster der Villa erschienen war und nun fragend hinabschaute auf
die Reiterin . Diese hatte sofort ihr Pferdchen umgelenkt und
stand gerade vor der Fragenden :

„ Ja , meine Melitta , den bring ' ich Dir ; lege nur den Fächer
und die Farben zurecht , damit Du bei meiner Rückkehr mit der
Arbeit gleich beginnenkannst . Hast Du sonst noch einen Wunsch ? "

„ Ja , Hertha"
, klang es von oben herab, „nimm mich mit in

Deiner Satteltasche !" Ein sehnsüchtiges Lächeln spielte um den
herzigen Mund des Mädchens.

„ Ach Schatz , wie gern !" — auch in der Antwort zitterte eine
tiefe Wehmutb. „Laß gut sein , Kind ; ich bringe Dir etwas
mit : ein Zaubermittel für Deinen kranken Fuß von irgend einer
Waldquellenhexc oder aus einem hohlen Eichbaum am Kreuz¬
wege ."

Und wie , um gewaltsam das verrätherische Naß zu verbergen,
das unaufhaltsam ihr in die Augen gestiegen war , wandte Frau
Hertha ihre Rondinella und trabte nach eiligem Gruß für Fräu¬
lein Ophelia dem Gitterthorc zu-

Miß Lovely lief voran ; das war nun wirklich eine Ehrendame,
wie sic selbst im Lande der begleitenden Ehrendamen — Italien —
besonderen Respekt cinflößcn mußte : eine zierliche Hündin , so
groß, daß sie allenfalls in einem 100-CigarrenkistchenPlatz finden
konnte , von rehbrauner Farbe und so rehartig gestaltet, daß man
unwillkürlich auf die Idee kam , ihre Voreltern und Urahnen
müßten mit denen „von Rehbock" verschwägertgewesen sein . War
Lovely von Körperbau klein , so waren ihre Stimmmittel jedoch
geradezu phänomenal und sie übte dieselben , wo immer sich Ge¬
legenheit dazu bot . Keine Menschen- oder Hundcseele kam ihr
in den Weg, ohne daß sie den Versuch machte , durch Bellen und
Beißgebcrdcn Schrecken cinzuslößcn , und gelang es ihr , irgend
einem unschuldigen Kinde einen Angstschrei zu erpressen , so war
Niemand stolzer und triumphrcicher als sie . Im Ucbrigcn besaß
Lovely so ziemlich jede schlechte Eigenschaft, die eine Hundedame
besitzen kann , fühlte sich aber Mitbewohnerin der Villa vom
Grazienhügel und stimmte instinktivmäßig in die Maxime der
Villendamen nebst Umgebung mit ein : „Keinerlei Zwang .

"

Frau Hertha war den Hügel hinabgcritten u,id verfolgte die
Heerstraße , die abermals — allerdings tief unten — an der Villa
vorbeiführte; ihr Blick wandte sich wieder nach dem Erkerfenster,
wo noch immer der goldhaarigc Mädchenkopf zu sehen war und
jetzt ein flatterndes weißes Tuch ihr im Gruß ein Geleite gab ;
dann bog Hertha mit ihren beiden Getreuen in einen Waldweg
ein , der die Berge hinaufführte.

Hatte die junge Frau auf der breiten Straße unten einen
munteren Trab angeschlagen , so ließ sie jetzt ihr Pferdchen lang¬
sam und bequem dahingehen . Hie und da rupfte es sich im
Vorübergehen Gras oder Laub von den Seiten des Weges ; kam
man an einem rinnendenWasser vorbei , so trat es ohne Zaudern
hinein , um einen frischen Trank zu thun , und die Reiterin hob
dann nur die Schleppe ihres Kleides ein wenig höher , um sie
vor der Nässe zu schützen , ließ die Zügel nach und wartete ge¬
duldig oder schien vielmehr in tiefe Gedanken versunken .

Da war sie nun volle 29 Jahre alt , und was man so Lebens¬
glück zu nennen pflegt, hatte sie noch nie gefunden. Ein einziges
Mal schien ihr ein kleiner Schimmer davon aufzugehen, und das
war noch gar nicht lange her ; aber heute an ihrem Geburtstag
wußte sie wirklich kein einziges Menschenkind , das sich mit freu¬
digem Herzklopfen ihres Festes erinnert hätte.

So Mancher würde Frau Hertha recht undankbar gescholten
haben ; sie war von Niemandem abhängig, also frei — was die
Leute so frei nennen ; — reich , wenn eine einzelne Dame , die vor
materieller Sorge bewahrt ist, auf dies Zauberwort Anspruch er¬
heben darf , und ruhig, wenn nicht „eben jener Glücksfchimmer"

ihr selisches Gleichgewicht gestört und ihren geistigen Blick fast
geblendet hätte.

Und als Frau Hertha in ihrem Nachdenken bis zu diesem
Punkt gekommen war , hob sie den Arm empor, mit dem sie die
Zügel führte und schaute großen Auges auf ein Armband , das
sie am Handgelenk trug .

Es war eine kunstvolle Arbeit aus oxydirtem Silber . Ab und
zu unterbrachen die Glieder der Kette kleine Platten , und auf
diesen sab man sn Gold das Wappen Venedigs, den geflügelten
Löwen , das Zeichen ehemaliger Macht und Stärke . Was aber
sonderbar mit diesem herrlichen Schmuck kontrastirte, waren zwei
ungeschickte, um nicht zu sagen : grob-rohe Anhängsel , die , wie

* Bern » 9 . Mai . (Schäden durch Lawinen .) Daß in
diesem Frühjahr die ungewöhnlich häufig vorkommenden Lawinen¬
stürze in Tyrol große Schäden herbeigeführt, manches Menschen¬
leben gekostet und in Jahren kaum wieder gutzumachenden Ver¬
lust über viele Gemeinden und zahlreiche Einzelgehöfte gebracht,
wird jetzt mehr und mehr ersichtlich. Es mag genügen , zum
Beweise dafür nur anzuführen , was nach amtlichen Daten jetzt
über zwei Gemeinden veröffentlicht wird. Danach haben in den
beiden Gemeinden Weitenthal und Pfunders (in einem von der
Station Vintl im Pusterthal nordwärts sich erstreckenden Seiten¬
thal ) in den Tagen vom 27. bis 30 . März durch Lawinenstürze
in Pfunders 47 beschädigte Parteien einen Gesammtschaden von
48822 fl. » in Weitenthal 21 Beschädigte einen Verlust von
17 827 fl. erlitten. Menschenleben fielen dem verheerenden Ele¬
mente in Pfunders 8, in Weitenthal 1 zum Opfer . Wohnhäuser
wurden in Pfunders theilweise zerstört 18 , in Weitenthal 1 ,
Oekonomiegebäudc in Pfunders 38 , in Weitentdal 20. Der
Schaden an getödtctem Vieh beträgt 377» fl . Nebst den Lawinen
sind es die Erdbrüche und Erdabrutschungen , welche schweren
Schaden verursacht haben .

* Pest » 9 . Mai . (Eine Verordnung desHandels -
Ministeriums ) vom 3 . Mai verfügt mit Rücksicht auf das
gänzliche Erlöschen der Cholera in allen europäischen Staaten
wie in den nichteuroväischen Ländern des Mittelländischen Meeres ,
daß die früheren Verbote gegen die Einfuhr von Hadern , ge¬
brauchten alten Kleidenn und Wäsche, sowie Seilen aus Egyp¬
ten, Frankreich, Algier, Tunis , Italien , Spanien und Gibraltar
vom 15 . d . wieder außer Kraft treten.

* New -Uork , 8. Mai . (Explosion . ) Die schon gemeldete
Explosion , welche sich auf der Philadelphia und Reading Eisenbahn
gestern zutrug , scheint durch Dynamit und nicht durch Schieß¬
pulver veranlaßt worden zu sein . Durch die furchtbareExplosion
wurden die meisten Waggons des Zuges zertrümmert und 20 an
der Eisenbahn stehende Häuser fielen ein. Unter dem Zuge wurde
ein 50 Fuß im Durchmesser großes Loch gerissen. Die Trümmer
wurden nach allen Richtungen bis eine englische Meile weit ge¬
schleudert . Ein Rad und eine Wagenachse gericthen beispiels¬
weise auf ein mehrere hundert Fuß entfernt liegendes Haus . Die
Fenster zerbrachen in einer Entfernung von zwei engl. Meilen ,
Acht Personen wurden getödtet und 30 verletzt.

* Calcutta , 6 . Mai . (Stürme .) Indien wurde von einer
Reihe Stürme beimgesucht , die beinahe die Natur des jüngsten
verheerenden Tornado 's in Decca hatten. In Moradabad wur¬
den 150 Todesfälle hauptsächlich durch Hagelsteine verursacht.
Die meisten Häuser wurden entdacht , Bäume entwurzelt , und
lange nachdem sich der Sturm gelegt , war der Boden mit Massen
Hagels bedeckt . Drahtberichten aus Delhi zufolge , wüthete dort
ebenfalls ein verheerender Hagelsturm. Die Hagelstücke hatten
die Form einer Melone und wogen 1s ? bis 2 Pfund . In
einem anderen Orte litt der Regierungspalast sehr erheblich ,
indem 200 Fensterscheiben durch den Hagel zerschmettert wurden.
In Rayebati , Niederbengalen , wurden 2000 Hütten zerstört»
20 Personen getödtet und 200 schwer verletzt. Das dicht bei
Serampur gelegene Tschadressar wurde von einem Wirbclsturm ,
der nur 3 Minuten dauerte , fast gänzlich zerstört

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Familiermachrichten .
Karlsruhe. Ausug aus dem Stairdesbuch-ReMer.

Geburten . 7 . Mai . Roman , V . : Roman Großmann ,
Wurstler . — 8 . Mai . Emma Etisabethe , V . : Andreas Dorf¬
mann , Schneider. — August Adolf, V . : Josef Göhringer ,
Schlosser. — Elise Anna, B . : Franz Kleinlagel , Schuhmacher.

Effeaufgebote . 9 . Mai . Christian Deiß von Äeutels -
bach . Schriftsetzer hier , mit Marie Renzler von Neckarhausen.
— Reinhard Schrein , von Stockheim , Güterarbeiter hier , mit
Josefa Mroseck von Branitz.

Todesfälle . 8 . Mai . Wilhelm , 1 I . 2 M . 12 T . , V . :
ch Otto Walz , Restaurateur. — Friedrich Kumm , Ehem. , Feld¬
webel a . D . 32 I . - Elsa , 1 I . 5 M . 16 T . , B . : Josef Häff-
ner , Wagner . — 9 . Mai . Mathilde , 8 M . 13 T . , B . : Franz
Braun , Schuhmacher.

man auf den ersten Blick sah , nicht mit dem Arband aus dem
Juwelierladen hervorgegangen . sondern auf besonderes Geheiß
mit winzigen Ketten daran befestigt waren : die beiden einfach
durchgespaltenen Theile einer gewöhnlichen bleiernen Flintenkugel.
Nicht einmal den Vorzug einer vollbrachten That wiesen sic auf ,
wie so manches auf dem Schlachtfelde gesammelte Geschoß ; nein ,
neu , blank und scheinbar jeder Romantik bar, schaukelten die un¬
würdigen kleinen Plebejer an ihren silbernen Banden hin und her
und stießen bei jedem besonderen Falle mit ihren Kanten an¬
einander , wie Gevatterin Schneider und Handschuhmacher mit
ihren Ellbogen.

Rondinella hatte unterdessen Weltklughcit bewiesen , das heißt,
sich die Schwäche ihrer Herrin zu Nutze gemacht ; sie war aus
eigene Hand vom Wege abgewichen und graste jetzt gemüthlich
unter einem hohen , schattcnspendenden Maulbeerbaum. Schöner
konnte cs ja doch nirgends sein im ganzen Walde, hatte sic wahr¬
scheinlich gedacht , warum sich also noch weiter bemühen , und Lo¬
vely war , wie gewöhnlich, ganz ihrer Meinung . Zwei gegen Eine
— die Sache war also entschieden.

Wenn Hertha heute gar so schnell zur Nachgiebigkeit gegen
ihre Lieblinge bereit war , so hatte dies seinen ganz besonderen
Grund ; sie wollte das neue Lebensjahr in vollster Friedfertigkei
anfangen . Was ihr den Rückblick in die letztverflossene Zeit an
diesem Morgen trübte, war seltsamerweise , daß fast jede ihr liebe
Unterhaltung in Venedig mit einer Disharmonie, ja einem leich¬
ten Zwist geendet hatte — eine ihr selbst ganz unerklärliche
Thatsache !

„Ach, und cs war doch so schön , so einzig schön dort !" flüsterte
sie ; ihre Züge wurden von dem Glanz süßer Erinnerung über¬
gossen, als sich jetzt leise in schwermüthigen Tönen ein Lied von
ihren Lippen löste :

Sei gegrüßt , bell » Veneria ,
Bleiche Schöne im Arm des Adria !
Um Dich kosen Fluthen Tag und Nacht,
Deine Steine träumen von verlor'ner Pracht .
Wen Vollem in seine» Banden hält.
Ach, der weiß , wie schön , wie schön die Welt !
Mond und Sterne , Lied ' und Musik »
Grüßen Dich , bell» Veueria ! (Fortsetzung folgt .)



Handel und Verkehr .
Handelsberichte.

Schiffsbericht der „ Red Star Linie" in Antwerpen. Ncw-
Aork, 8. Mai . Der Postdampfer „Pennsylvania " der „Red Star
Linie" ist von Antwerpen heute wohlbehalten hier angekommen .

Berlin , 10 . Mai . (Wochcnansweisdcr Deutschen
Reichs bank ) vom 7 . Mai gegen den Ausweis vom 30 . April .

Aktiva . M . M .
Metallbestand .
Reichskassenscheine .
Andere Banknoten .
Wechsel .
Lombardforderungen .
Effekten . .
Sonstige Aktiva .

Passiva .
Grundkapital .
Reservefond .
Notenumlauf .
Sonst , tägl . fäll . Verbindlichkeiten
Sonstige Passiva .

923 852 000 -l- 11868 000
20406 000 ff- 435 00«
12 283 000 — 2 269 009

412 328 000 - 17 528 000
47557 000 — 2 779000
10 149 000 -i- 626 000
38 184 000 -i- 1 067000

120 000 000 unverändert
23 894 000 unverändert

904 670 000 — 27 170 000
410 676 000 -1- 18130 000

539 000 — 28 00S

Wie » , 10. Mai . (WochenauSweis der Oesterr .-
Ulngar . Bank ) vom 7 . Mai gegen den Ausweis vom 30. April .

Notenumlauf . 378 900 000 ff. — 1800000 fl.
Metallschatz in Silber . 149 600 000 fl. -s- 1000009 fl.

do. in Gold . . 59 600 000 fl. unverändert
In Gold zahlbare Wechsel 20 000000 fl. -i- 100 000 fl.
Portefeuille . 140 900000 fl . -i- 100000 fl.
Lombardbestände. . . . 23 700 000 fl . — 400 000 fl.
Hypothekendarlehen. . . 99 800 000 fl. -4- 200 000 fl.
Pfandbriefe in Umlauf . 96 400 000 fl. 4- 600 000 fl.
Köln , 9. Mai . Weizen , fremder , loco 19.25 , hiesiger,

loco 18 .50, per Mai 18 . 75 , Per Juli 18.50 . Roggen , fremder
loco 14.50, hiesiger , loco 13 . 75 , per Mai 13.25 , per Juli 13.35.
Rüböl , per 50 kg , loco 25 .— , per Mai 24 -40, per Oktober
per 100 bg 48 .80. Hafer , hiesiger , loco 13 .50.

Breme » , 9 . Mai . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dard white loco 6 .35 . Fest . Amerik . Schweineschmalz, Wilcox,
nicht verzollt, 39 .

Antwerpen , 9 . Mai . Petroleum-Markt. Schlußbericht .
Raffinirtes , Type weiß , disvon . 160« , per Mai 161 » , per
Juli 16V» > Per Sept .-Dez. 16"/« . Still . Amerika«. Schweine¬
schmalz , nicht verzollt, dispon . , 95V'r Frcs .

! per -veron , .»r> W . , -o . vaser , per wcai-tkuni
j — G . , — B -, per Herbst 5 .41 G . , 5 .43 B . Mais per M «i -
! Juni 6.33 G -, 6 .34 B . Kohlreps — . Wetter : schön.

Baris » 9 . Mai . Rüböl per Mai 52 .25 , per Juni 52 . 75 , per
Juli -August 53.25 , per Septbr .-Dczember 54 .50 . Still . —
Spiritus per Mai 44 .— , per Sept . -Dezbr. 42 .50 . Still . —
Zucker, weißer , dispon . » Nr . 3, per Mai 38 .2», per Okt .-
Jan . 35 .50 . Fest . — Mehl , 12 Marques , Per Mai 52 .40, per
Juni 52 .60 , per Juli -Aug . 52 .90, Per Sept .-Dezbr . 52 .75 . Still .— Weizen Per Mai 24 .10 , per Juni 24 .10 , per Juli -August
24 .10 . per Septbr .-Dez. 23.75 . Still . — Roggen per Mai 14.50,
per Juni 14.50, per Juli -Aug - 14.50 , per Sept . -Dezbr. 14. 75.
Still . — Talg 62.—. Wetter : schön.

New - Bork, 9 . Mai . (Schlußkurse . ) Petroleum in New-
Aork 7V» , dto . in Philadelphia 7-/«, Mehl 3.30, Rother Winter¬
weizen 0.98 , Mais (New) 66 '/r , Zucker fair restn . Museo » .
4^ /i. , Kaffee , fair Rio 15V» , Schmal » (Wilcox) 8 .25, Getreide¬
fracht nach Liverpool 1 .

Baumwolle -Zufuhr vom Tage 6 OM B . , dto . Ausfuhr nach
Großbritannien 9OM B - , dto . nach dem Eontineut —.

Kestr Reduttionsverhälünffe: 1 Thlr .
— 1» Rmk. 1 Gulden ö. A .
StaatSpapiere .

Baden 4 Obligat , fl . 103
„ 4 „ M . 105
, 4 Obl . v . 1886 M . 107

Bayern 4 Oblig . M . 106 .
Deutsch !. 4 Reichsanl . M . 108

3V- .. 101 .
Preußen 4 °

<>Confols M . 107
„ 3Vs kons. St .-Anl .M .102

Wtba . 4V- Obl 78/79 M . IM
„ 4 Obl v . 75,80 M . 105 .

Oesterreich 4 Goldrente fl . 88 .
„ 4V5Silberr . fi . 64 .
„ 4VsPapierr . fl . 63 .

— 8 Rntt., 7 Gulden Mb . und Holland .
— 2 Rmk.» 1 Frankfurter Kurse vom 9 Mai 1888 . I Lira — SV Pfg-, I P,d. - - 2» Rml., 1 Dollar -

rubil — s Rink . 2(! Pfg. , 1 Mark Banko
« Ruit, rs Pfg- l « ilorr»
- - I Rmk. 80 Psg.

- -
„ 5Papierr . v . 1881 75

Ungarn 4 Goldrente fl . 78
Italien 5 Rente Fr . 95
5°/„ Rumänische Rente 92
Rumänien 6 Obl . M . 194
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 95 .

„ 5 Obl . v - 1877 M . 96 .
„ 511 Orientanl .P -R . 50 .
. 4Cons - v - 1880R . 78

.70

.10
.30
.80

50
.10
.20
10
30
40
40
20
.20
.20
90

30
30

10
40

Serbien 5 Goldrente 77 .70
Schweden 4 in M . 104 .30 ,
Span . 4 Ausländ . Rente 68 .50
Schw . 4°/o Bern v . 1885 Fr . 102 .50
Egypten 4 Unif. Obligat . 81 .10

Bank -Aktie«.
4V, Deutsche R .-Bank M . 136 .40 ^
4 Badische Bank Thlr . 108 .80 !
5 Basler Bankverein Fr . 146 .60
4 Darmstädter Bank fl. 142 .60

20

Elif .li .Em .8inz-B .Slbr .fl. — .— 6 SouthernPacificofE .l«!. 111.40 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .1M 123 .90
- Ar.

4 Disc .-Kommand. Thlr . 192
5 Franks. Bankver. Thlr . —.
5 Oest . Kreditanstalt fl . — .
4 Rhein . KreditbankThlr . 119 .
5 D . Effekt - u. Wechsel-Bk.

40"/o einbezahlt Thlr . 116 .
Eisenbahn -Aktie«.

4 Heidelberg -Sveier Thlr . 38
4 Hess . Ludw .-Bahn Thlr . 101
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 146 .
4V» Pfälz . Max -Bahn fl. 133
4 Pfälz . Nordbahn fl. 104 .
Elisabeth Pr .-Akt . fl. —.

122 .20 5 Gotthard IV Ser .
245 4 „ „

—. —,4 Schwerz. Central
- . — ,5 Süd -8omb. Prior , fl.
6ll '« !3 Süd -Lomb . Prior . Fr .

127V» 5 Oest .Staatsb .-Prior . fl.
135 3 dto . I- VIIIL . Fr .

fl . — 3Livor . Iüt .0,0lu . v2 Fr . 65 .30
Eiseubahn - Vrioriteiteu . 5 Toscan . Central Fr. 104 .80

4 Elisabeth steuerfrei fl . 102.20 5 Westsic .Eifb .1880stfr .Fr . 103.—

Gotthardbahn Fr .
Böhm . West-Bahn fl .
Gal . Karl -Ludw . -B . fl.
Oest.Franz -St .-Bahn fl.
Oest.Süd -Lombard fl
Oest.Nordwest

llt .S. s
5 Rudolf

z-B
5 Oest .Nordwest- Gold--) bl .

68 —

90

50
.4oz
50^
90 )

Obl . M . 107 .
5 Oest.Nordw . Int . a . fl. 85 .70
5 Oest.Nordw . I-it. ö . fl 84 .30
4 Vorarlberger fl . 74 .80
3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold

steuerfrei M . 66 .—
4 Rudolf

4 Rh . .
5 Preuß .

dto .

lf(Salzkgut ) i. Gold
teuerfrei

Buffalo N . -U . u.
Conf. Bonds

Phil .
1M.60

andbriefe
-Bk .-Pfdbr .
ent .-Bod .-Cred.
verl. ä iio M .

4 dto . . L100M .
4V-Oest .B .-Crd .-Anflfl .
öRnff .Bod .-Cred.S .R .
4"/«Süd -Bod .-Cr .-Pfdb .

Verzinsliche Loose .
3V»Cöln -Mind .Thlr . IM 135 .70
4 Bayrische „ IM
4 Badisch- . IM

107 .20 3OldenburgerThlr . 40 132.—
103M4Oesterr .v.1854fl . 250 — .—
103 .5015 „ V.18M . 500 112 —
102 .80,4Raab -Grazer Thlr . IM 99 .50
57 .9» Unverzinsliche Loose

1M.90 ! per Stück.
81 .10 Braunschw.Thlr .20-8oose

Oest .fllOO-Loosev . 1864
Oesterr.Kreditloosefl. IM
von 1858

Ungar .Staatsloos e fl . IM
Ansbacher fl . 7- 8oose
Augsburger fl . 7-Loose
Frerburaer Fr .15-Loose
Mailänder Fr . lO-Loose
Meininger fl . 7-Loofe
Schweb. Thlr .-10-Ll

Wechsel
Paris kurz Fr .

102 20

Wien kurz fl. IM 160 .75
136 .50zÄmsterdam kurz IM fl . 168 .95

— . —jLondon kurz 1 Pf . St . 20 .40

Dollars in Gold 4 .16
20 Fr .-St . 16 .09
Souvereigns 20.30
Obligationen »nd Jab » Arie

Aktie « .
4Karlsruher Obl . v . 1879 —
iMannheimer Obl . —
4Freiburg , — .—
4Konstanzer „ —
Ettlinger Spinnerei o . Zs . 131 .20
Karlsruh .Maschinenf. dto . 134 .—

210 .40 Bad . Zuckers. , ohne Zs . 83 .80
35 .80 3"

/j>Deutfch .Phön .20 °/oEz. 186 .50
26 .70 4 RH . Hypoth.-Bank 50 ° ,
30 .3,1 bez. - Thl . 125 .60
15.70 5 Westeregeln Alkali 154 .50
24 .30 5 Hyp. Ovl . b . Dortmund .
68101 Union — .—

«nd Sorten . ! 5 Hyp . Änl. d . Oest . Alpin
IM 80.60 Montgs

96 .30

291 .60

Loose

ReichsbankDiscont
Frankf .Bank .Discont

Tendenz : —.

89 . 70
3°/,
3°/.

Mittlere Marktpreise der Woche vom 29 . April bis 6 . Mai 1888 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)

Orte . Weizen
L

>8 RoggenGersteHafer Orte . Stroh
rr
A Kartoffeln

Weizen

-do
.

Ker¬

lhemnen

Nr
.

1

Roggenmehl

1

Gewöhnliches
dorB

OchfenfleischRindfleischKuhfleischKalbfleischHammelfleischSchweinefleisch
Butter

pr
.

01

kcütS

-
EierBrennöl

l ^

Fichten

-

(
Tannen

-)
HolzRuhr¬

kohlen
! Saar -
! kohlen

ErdöllöspeR
H-
rrK

-S
Gruben¬kohlenkcütSGruben

-

^
kohlen

100 Kilogramm 100 Kilo¬
gramm.

2»
Liter. 1 Kilogramm . 1 Liter- 4 Ster . ! 100 Kilogramm .

4 A 4 A A A A A
Konstanz . 18 . 75 18. 50 14 - 50 15. 75 14- 25 Konstanz . . — 672 110 40 30 25 136 !120 — 140 140 120 180 48 28 75 41 .— 29 — — — — —
Ucberlingen 19. — 19. 15 13- 75 15 — 14. 30 Ucberlingen . 520 700 140 40 26 26 u. 24 120 !100 96 100 100 !100 174 45 28 100 38 — 28 .— — — — —
Pfullendorf IS. 10 19 - 30 — 15 . 65 15 . — Villingen . . — 600 110 40 36 25 120 112 112112 112 112 158 50 25 80 34 .— 22 — — — — —
Meßkirch . . - - 19 . 35 — — 14. — Waldshut . . — — 100 44 32 28 100 100 — 112 120 112 180 50 25 85 34 .— 24 .— — — — —
Stockach . . - - — — — — Lörrach . . . — — 90 40 30 27 110 100 — jllO 120 120 205 5S 28 70 46 .— 24 — 300 — 240 —
Radolfzell . 19. — 19- 05 14- 55 14- 85 14. 60 Müllheim . . — 900 90 50 32 24 120 112 — !100 — 120 210 45 25 80 52 .— 22.— 320 280 240 220
Hilzingen . —. - — — — — Freiburg . . . 520 .700 85 46 32 23 j 120 100 — !110 l '20 120 210 50 26 65 36 -— 22 -— 300 ! 230 240 140
Villingen . — 20 - 70 — 17 . 25 15- 65 Ettenheun . . 6001«°» 90 38 24 22 — 100 100100 — 112 220 40 26 75 36 — 24 — 220 — 2M —
Ronndorf . Lahr .
Müllheim . 20 - — - - 15- - 16- — 14 — Offenburg . . 560 860 120 40 24 28 u . 24 130 120 110 11ö 110 120 250 45 24 70 38-— 26 .— 250 180 210 —

r-O 14 . 35 15 - 45 15- 85 Baden . . . . 500 9M 85 28 u - 26 135 169 156 120 280 25 75 42 .— 26 — 276 ! 266 235
Döffingen . - - Rastatt . . . 540 900 90 48 30 25 132 112 — ,120 120 120 240 50 24 70 44 -— 28.— 250 180 220 —
Endingen . 19- 55 — 14 . — 16- 50 — Karlsruhe . . >- 828 100 — — 28<j u> 22 ß 120 100 — 112 120 112 240 60 22 90 36 — 28 -— 240 160 200 150
Ettenheim 19- 60 — — 17. — 17 — Durlach . . . !- 840 110 40 30 24 « u 22 « 120 106 — 106 120 116 250 47 26 80 .45 — 30 — 250 1801190 150
Lahr . . . . - - - - - - — — Pforzheim . . — — 100 40 — 24 128 112 — 112 120 120 230 50 26 85 40 .— 28 —Ä40 200 230 —
Offenburg 19- 50 — — — 15 - 50 Bruchsül . . . 510310 95 44 32 27 128 112 — 120 120 120 200 40 24 V 50 .— 36 .— 210 180 200 160
Rastatt . . 19 - 40 — 15 - 25 15 - — 16- 40 Mannheim . 400 600 133 36 24j 26 u . 21 140 120 — 120 120 110 240 70 24 70 42 .— 34 .— 240 160 210 —
Durlach . . - - — — — 15 - 40 Heidelberg . . — 780 100 40 34 26 u . 24 130 110 — 120 140 120 240 50 24 70 46 .— 34 .— 220 150 — —
Mannheim 19- 60 — 14 40 — 14 - — Mosbach . . — 820 107 38 22 22 — 100 100— 92 200 45 ) 24 70 40 .— — —!220 180 200 170
Mosbach . 19 - 75 19- 50 15- - 17 - 17 — Wcrtheim . . 500 750 117 32 24 20 — 100 — ! 80 80100 190 40 ) 24 80 36 .— 20 .- 240 210210 205
Wertheim — — — — 14 . - Schaffhausen — 120 32 28 28 u . 24 112 ! 96 — >130 120 112 168 48 20 — - - - - — - >— —
Basel . . . — — — — — Basel . . . . ! - — _ — — — — ! — s — ! — ! — >— — — I- — — -- - - — - >— —

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffentliche Zustellungen .

N .839 . 1 . Nr . 3762 . Freiburg .
Die Benedikt Dietsche Ehefrau , Pe-
tronella , geb . Schmidt zu Todtnau¬
berg , vertreten durch Rechtsanwalt
Karl Mayer in Freiburg , klagt gegen
den Eduard Schmidt von Todtnau¬
berg, zur Zeit an unbekannten Orten
abwesend , wegen Pfandstrichs mit dem
Antrag , den Beklagten für schuldig zu
erklären

a . wegen des in den Grundbüchern
der Gemeinde Todnaubergs äs
ästo 24 . Februar 1873 Bd - VII
Nr . 68 S . 299 und äe äato 25.
November 1873 für ihn vsrge-
merkten Betrags von 219 fl . 18 kr .

b . wegen des im Grundbuchc der
Gemeinde Todtnauberg äs ämo
25 . November 1873 für seinen in¬
zwischen verstorbenen Vater Cle¬
mens Schmidt von dort vorge¬
merkten Kaufschillings mit 2361 fl.
20 kr . nebst Zins in seinerEigen -
schaft als Erbe bezüglich seines
Erbantheils , V « , den Strich ge¬
schehen zu lassen , sowie die Kosten
des Rechtsstreits zu tragen ,

und ladet ben Beklagten zur mündlichen
Bcrhandlung des ^Rechtsstreits vor die
II . Eivilkammer des Gr . Landgerichts
zu Frciburg

auf den 20 . September 1888, ,
Vormittags 8V2 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dtm
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung , wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg , den 7. Mai 1888 .
Urnau ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
N .841 . 1 . Nr . 3852 . Mosbach .

Die Michael Qu eurer Ehefrau , Anna
Friederike, geborne Lebert in Bobstadt,
nunmehr vertreten durch Rechtsanwalt
Weber in Tauberbischofsheim, ladet den
an unbekannten Orten abwesenden Be¬
klagten, ihren Ehemann , wegen Ver-
mögensabsondcrung in dm zur münd¬

lichen Verhandlung des Rechtsstreits
nach Berufen desselben neuerdings vor
die Eivilkammer II des Großh . Land¬
gerichts Mosbach auf

Samstag den 30 . Juni 1888 ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumten Termin .
Dies wird unter Bezugnahme auf

unser Ausschreiben vom 23 . März 1888
zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
und zur Kcnntnißnahme der Gläubiger
bekannt gemacht .

Mosbach, den 5 . Mai 1888 .
Die Gerichts) chreiberei Gr . Landgerichts.

Schäffner .
Oeffentliche Bekanntmachung .

N .846 . Schopfheim . Im Kon¬
kursverfahren gegen Bäcker Franz An¬
ton Bausch von Wehr soll mit Ge¬
nehmigung Gr . Amtsgerichts Schopf¬
heim die Schlußvertheiluug stattfinden.

Es beträgt :
der verfügbareMassebestand 551 60 A
die Summe der angemeldeten unbevor¬
rechtigten Forderungen 4,689 ^ . 73 A

Schopfheim, den 9 . Mai 1883.
Der Konkursverwalter :

Jntlekofer .
Vermögensabsondernng.

N .840 . Nr . 2316 . Waldshut . Die
Ehefrau des Krämers Johann Baum¬
gartner , Octavia , geb . Laiber in Hat¬
tingen, wurde durch Urtheil der >1. Ci-
vilkammerdes diesseitigen Gerichtshofes
vom 28 . April 1888 für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird zur Kenntnisnahme der
Gläubiger hiermit öffentlich bekannt
gemacht .

Waldsbut , den 9 . Mai 1888.
Die Gcrichtsschrcibcrei

des Großh . bad . Landgerichts.
Krebs .

Entmündigungen.
N .791 . Nr . 3788 . Buchen . Geno-

feva Farrenkopf ledig von Hettigcn-
beuren wurde unterm 10. April l. I . ,
Nr . 3158 , wegen bleibender Gemüths -
schwächc gemäß L -R .S . 489 entmündigt
und heute Franz Amand Edelmann ,
Landwirth dort, als Vormund derselben

ernannt .
Buchen, den 4 . Mai 1888 .

Großh . bad . Amtsgericht.
l >r . Bctzinger .

N -784 . Nr - 2625 Bühl - Durch
Beschluß vom 20 . April 1888 Nr 2386
wurde dem am 25 . Februar 1849 ge¬
borenen , ledigen Rebmann Josef Meier
vo» Kappelwindeck wegen Verschwen¬
dung nach LR -S - 513 verboten , ohne -
Beiwirkung eines Beistandes Vergleiche !
zu schließen , Anlchen aufzunehmen, ab¬
lösliche Kapitalien zu erheben oder dar¬
über Empfangsscheine zu geben , auch
Güter zu veräußern oder zu verpfänden,
sowie hierüber zu rechten . Dies wird
mit dem Anfügen öffentlich bekannt ge¬
macht , daß durch Beschluß vom 30 v M -
Landwirth Hermann Falk von Kappel¬
windeck zum Beistand des Josef Meier
ernannt worden ist -

Bühl , den 3- Mai 1888 .
Großh . Amtsgericht.

Stehle .
Erdeinweisungen .

N .779 . Nr . 6887 . Bruchsal . Die
Witwe des Landwirths Johann Georg
Rieth von Heidelsheim, Anna Maria ,
geborne Dietz , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes gebeten .

Diesem Antrag wird stattgegeben ,
wenn nicht binnen 4 Wochen Ein¬
sprache hiergegen erhoben wird.

Bruchfal , den 4. Mai 1888 .
Der GerichtssckreiberGr . Amtsgerichts :

Risset .
N . 780 . 1 . Nr . 2453 . Ettlingen .

Das Großh . Amtsgericht hat heute be¬
schlossen : Leopold Grombacher , Fa¬
brikarbeiter von Schöllbronn , hat um
Einsetzung in Besitz und Gewähr der
Verlassenschaft seiner Ehefrau , Maria
Agatha , geb. Daum von Völkersbach ,
nachaesucht . Einwendungen gegen die¬
ses Gesuch sind innerhalb 3 Wochen
dahier vorzubringen.

Ettlingen , den 3 . Mai 1888 .
Der GerichtsschreibcrGr . Amtsgerichts :

Matt .
N .683 .3 . Nr . 6078 . Lörrach . Das

Großh . Amtsgericht Lörrach hat heute

verfügt :
Die Großh . Generalstaatskassehat die

Einsetzung in die Gewähr des Nach¬
lasses des dahier verstorbenen Handels¬
manns Abraham Bereg nachgesucht .

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,
wenn nicht

binnen 4 Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden .

Lörrach , den 24 . April 1888 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Appel .
Erbvorlgdungkll.

M .636 . 2. Meers bürg . Zur Erb¬
schaft des am 19 . April d . I . verstor¬
benen Wittwers Johann Nepomuk

! Einhart von Immenstaad sind mit¬
berufen die nach Amerika ausgewan-
derten Kinder , deren Aufenthaltsorte
unbekannt sind :

1 . Die Tochter Waldburga Einhart ,
Ehefrau des Maurers Ludwig Schäfer ,
welche gestorben sein soll .

2 . Die Tochter Anna Einhart .
3 . Die Tochter Mathilde Einhart ,

Wittwe des Josef Kemmerling.
Dieselben und deren Rechtsnachfolger

werden andurch zu der Bermögensauf-
nahme und zu den Erbtheilungsver -
handlungen mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen,
daß wenn sie nicht erscheinen oder durch
gehörige Bevollmächtigte sich nicht ver¬
treten lassen , die Erbschaft Denen werde
zugetheilt werden , welchen sic zukämc ,
wenn die Borgeladenen zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären.

Meersburg , am 24 . April 1888 .
Der Großh . bad . Notar :

Futhcrer .
M .743. Lahr . Josef Kälblc

von Schuttern , Sohn des verlebten
Anselm Kälble und der Karoline , geb.
Mußler von da , starb am 4 . Juli 1885
zu Boston, Staat Massachusetts, Nord¬
amerika .

Derselbe soll eine in Amerika unbe¬
kannt wo sich aufhaltende Witwe hin-
terlaffen haben , deren Namen diesseits
nicht bekannt ist.

Die Witwe des Josef Kälble , sowie
etwaige Nachkommen desselben werden
hiermit zu den Theilungsvcrhandlungen
mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bemerken öffentlich anher
vorgeladen , daß im Falle ihres Nicht-
erscheines der Nachlaß so behandelt
würde , wie wenn die Vorgeladencn
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr ge¬
lebt hättten .

Lahr, den 3 . Mai 1888 .
Der Großh . Notar

L i e h l.
Strafrechtspflege .

Ladungen.
M .776 .1 . Nr . 6139 . Villingen .

Karl Wilhelm Reuter , Klavierbauer
von Vöhrcnbach , zuletzt wohnhaft
gewesen daselbst ,

Rudolf Meder , Metzger von Villin -
gcn , zuletzt wohnhaft gewesen daselbst ,

werden beschuldigt , Ersterer als Ersatz¬
reservist , Letzter alsWehrmann der Land¬
wehr ohne Erlaubniß ausgewandcrt zu
sein , ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuches.

Dieselben werden auf Anordnung
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Donnerstag den 5 . Juli 1888,
Vormittags Ve9 Uhr ,

vor Gr . Schöffengericht Villingen zur
Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl.
Bezirks-Kommando zu Donaueschingen
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Villingen , den 4 . Mai 1888 .
Huber ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
M .790 .2 . Nr . 6367 . Baden .

Josef Reichert , 26 Jahre alter
Bäcker von Lichtenthnl , zuletzt wohnhaft
in Baden wird beschuldigt , als Ersatz¬
reservist erster Klasse ausgewandert zu
sein ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen den 8 360
Nr . 3 des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 19. Juni 1888 ,
Vormittags 9 Uhr -

vor das Großh . Schöffengericht Baden
(im Rathhaus ) zur Hauvtverhandlung
geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehr-Bezirks-Kommando zu Ra¬
statt ausgestelltenErklärung verurtheilt
werden .

Baden, den 7 . Mai 1888 .
Lutz ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts -

N .819 .2. Nr . 5218 . Freiburg .

Aktuarstelle .
Die Stelle eines Aktuars in der

Stadtratbskanzlei mit eineyi Anfangs -
gchalt von 1200 Mark soll bis 1 . Juni
d . I . wieder besetzt werden . Bewerber,
welche in den Registraturgcschäftcn be¬
wandert sind , erhalten den Vorzug ;
die Gesuche sind alsbald anher einzu¬
reichen .

Frciburg , den 8 . Mai 1888 .
Der Stadtrath ,

vr . Thoma .
Mörder .

Druck und Verlag der G. Brauu ' scheu Hofbuchdruckerei
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